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Radebeul, Stadt

Am Jacobstein 1

Kötzschenbroda * 2454/1

Villa, mit Garten und Einfriedung; mit leicht malerisch-unregelmäßiger Baumassengruppierung und Eckturm, 
Putzfassade mit Fachwerkelementen, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Stattliche zweigeschossige Villa mit leicht malerisch-unregelmäßiger Aufrissbildung und 
Baumassengruppierung, abwechslungsreiche Fensterformen und Dachgauben. Ein Putzbau über 
Bruchsteinsockel mit Zierfachwerk im Dachbereich und Ziegeldach. An einer Gebäudeecke zum Garten ein 
Turm mit Fachwerkobergeschoss und Spitzhelm. Stilistisch angelehnt an die deutsche Renaissance des 
16. Jahrhunderts. Errichtet um 1900 (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007). Bauherr war Carl 
Lambsbach. Adolf Naumann erscheint in älteren, aber nicht datierten Bauakten als Ausführender der 
Maurer- und Zimmerarbeiten. 1919 gab es einen Besitzerwechsel, in Folge dessen kleinere Umbauten an 
der Villa vorgenommen wurden. Die Entwürfe dafür lieferte Georg Heinsius von Mayenburg. Nunmehriger 
Eigentümer war der Fabrikbesitzer Otto Scheerer.
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